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Strategie 

 

1. Informationen zum Verein 
Der Familienverein Safenwil wurde Ende 2014 gegründet und ist am 1. Januar 2015 ins 
erste Vereinsjahr gestartet. Er hat seinen Sitz in der Gemeinde Safenwil und ist 
parteipolitisch, konfessionell und finanziell unabhängig. Mitglied können volljährige 
Einzelpersonen sowie Familien werden, die sich für den folgenden Zweck des Vereins 
interessieren: 

Der Familienverein Safenwil 

• setzt sich für ein familienfreundliches Zusammenleben im Dorf ein. 
• organisiert Anlässe, Aktivitäten und Einrichtungen für Kinder und Eltern. 
• bietet Gelegenheiten, um mit anderen Familien in Kontakt zu treten. 

 

2. Sinn und Zweck der Strategie 
Im Laufe des Jahres 2019 hat der Vorstand die vorliegende Strategie für den 
Familienverein Safenwil entwickelt, welche am 21.02.20 der Generalversammlung zur 
Verabschiedung vorgelegt wird. 

Die Strategie soll den Mitgliedern und interessierten Drittpersonen aufzeigen, welche 
langfristigen Ziele der Familienverein Safenwil verfolgt, sowie dem Vorstand einen 
Rahmen und eine Hilfestellung bieten, um diese Ziele zu erreichen. 

 

3. Vision 2025 
Der Familienverein Safenwil hat für das Jahr 2025 folgende Vision: 

• Der Familienverein hat eine stabile Mitgliederbasis von 60 Mitgliedern 
• Die Einwohner von Safenwil kennen den Familienverein 
• Die Vereinsmitglieder kennen einander und unterstützen sich gegenseitig  
• Der Familienverein ist mit anderen Vereinen in Safenwil gut vernetzt 

  



4. Strategische Aufgabenschwerpunkte 

Anlässe und Aktivitäten 
Durch vielfältige und abwechslungsreiche Anlässe und Aktivitäten will der Verein 
attraktiv sein für bestehende und neue Mitglieder. Er will einen wichtigen Beitrag zum 
sozialen, kulturellen und gesellschaftlichen Zusammenleben im Dorf leisten. 

Die bestehenden Anlässe des Familienvereins werden weiterhin organisiert. Diese 
umfassen: 

• Jährlich ein öffentliches Fest in Safenwil, zu dem alle interessierten Personen 
und Familien aus Safenwil und umliegenden Gemeinden eingeladen sind. 
Beispiele hierfür sind Spielplatzfest, Frühlingsfest, etc. 

• Organisation von Bewegungsmöglichkeiten für Kinder, insbesondere in den 
Herbst/Winter-Monaten. Diese Aktivität steht allen Interessierten für einen 
kleinen Unkostenbeitrag zur Verfügung. Beispiele hierfür sind FitFun-Kids, Hund 
und Kind, etc. 

• Der Vorstand organisiert diverse Anlässe während dem Jahr, um die 
Geselligkeit für Mitglieder des Familienvereins zu fördern. Diese Anlässe können 
je nach Gegebenheit kostenlos oder für einen entsprechenden Beitrag zur 
Verfügung gestellt werden. Beispiele hierfür sind Grillplausch, Familientag, 
Generalversammlung. 

Ausserdem werden je nach Bedürfnis und Verfügbarkeit weitere Aktivitäten und 
Anlässe für ein möglichst breites Publikum organisiert. Jeder dieser Anlässe wird 
individuell organisiert und kann öffentlich oder nur den Mitgliedern des Vereins 
zugänglich sein. Zudem werden sie je nach Gegebenheit kostenlos oder für einen 
entsprechenden Beitrag zur Verfügung gestellt.  Beispiel hierfür sind Babysitterkurs, 
Musikzwerge, Spiele-/Bastelnachmittage. 

Der Vorstand erarbeitet laufend Anlässe und Aktivitäten. Er ist offen für Wünsche und 
Vorschläge von Mitgliedern und aus der Bevölkerung. 

Über jeweils kommende Anlässe werden auf verschiedenen Kommunikationswegen 
die Mitglieder und ggf. die Öffentlichkeit in ausreichendem Masse informiert. 

 

Integration im Dorf 
Der Familienverein will im kulturellen und gesellschaftlichen Geschehen im Dorf als ein 
zunehmend wichtiger Bestandteil wahrgenommen werden. 

Dies wird erreicht durch die Teilnahme und Mithilfe an diversen Anlässen und Events, 
welche durch Dritte organisiert werden und sowohl öffentlich wie auch nur einem 
begrenzten Publikum offenstehen können. Der Kontakt zu ortsansässigen Institutionen, 
Vereinen und Kommissionen wird aktiv gesucht und auf eine offene Kommunikation 
und Zusammenarbeit hingearbeitet. Der Familienverein ist offen für Vorschläge und 
Ideen, welche die Integration von verschiedenen und verschiedenartigen 
Organisationen im Dorf fördert. Beispiele hierfür sind Räbeliechtli-Umzug, Kinder- und 
Jugendfest, Seifenkistenrennen, Gewerbeausstellung, etc. 

 

 



Möglichkeiten für Mitglieder 
Der Familienverein bietet seinen Mitgliedern ausreichend Möglichkeiten für ein 
leichteres Miteinander im Dorf. Er sorgt für Gelegenheiten für den aktiven Austausch 
der Mitglieder untereinander und unterstützt die Mitglieder soweit möglich, sich im 
Verein und im Dorf zu integrieren. 

Dazu stehen den Mitgliedern verschiedene Plattformen zur Verfügung, z.B. über 
Facebook, die Homepage sowie diverse Anlässe, die ausschliesslich den Mitgliedern 
vorbehalten sind.  

Der Verein fördert den Kontakt untereinander und wünscht sich, dass die Mitglieder 
einander kennen und sich soweit möglich und gewünscht gegenseitig helfen und 
unterstützen. Er übernimmt hier auf Wunsch und soweit in seinen Möglichkeiten auch 
eine vermittelnde Rolle. 

Der Verein versucht, bei verschiedenen Instituten und Geschäften günstige 
Bedingungen zu erwirken, um diese den Mitgliedern zur Verfügung stellen zu können. 

 

5. Rechte und Pflichten der Mitglieder 

Rechte 
Allen Mitgliedern stehen sämtliche durch den Verein organisierten Anlässe und 
Aktivitäten zur Verfügung. Die Teilnahme an diesen Anlässen und Aktivitäten ist 
freiwillig, es obliegt keinerlei Zwang am aktiven Teilhaben am Vereinsgeschehen 
(Ausnahme: es wurde eine aktive Mitgliedschaft gewählt, siehe hierzu die Pflichten).  

Jedes Mitglied hat das Recht, jährlich zu wählen, ob für das Vereinsjahr eine aktive 
oder eine passive Mitgliedschaft gewünscht wird. 

Weitere Rechte sind in den Statuten beschrieben. 

 

Pflichten 
Alle Mitglieder verpflichten sich, die Interessen des Vereins zu wahren und die 
Beschlüsse des Vorstandes einzuhalten. 

Die Mitglieder verpflichten sich, den durch die Generalversammlung festgesetzten 
Jahresbeitrag zu entrichten (Ausnahme: Ehrenmitglieder). 

Die Mitglieder mit einer Aktiv-Mitgliedschaft verpflichten sich, bis zu zweimal pro Jahr 
etwas zum aktiven Vereinsleben beizutragen. Beispiele hierfür sind: für einen Anlass 
einen Kuchen backen oder beim Aufstellen/Aufräumen zu helfen, Fötzelen auf dem 
Spielplatz, Mithelfen an einem Verkaufsstand, Mithilfe bei Organisationstätigkeiten, 
u.a. Für passive und Ehren-Mitglieder besteht diese Verpflichtung nicht. 


